
KEINE FRAU, KEINEN MANN, KEINEN CENT …
FÜR KRIEG UND MILITARISIERUNG !

Wir sind heute hier,  weil  die Bundeswehr 
auf einer Jobmesse nichts zu suchen hat. 
Sie ist alles andere als ein normaler Arbeit-
geber,  auch wenn sie vehement versucht 
sich als solcher darzustellen.

Immer  öfter  taucht  die  Bundeswehr  an 
Schulen,  auf  Messen  und  in  der  Arbeits-
agentur auf. Sie will junge Menschen dazu 
bringen eine Laufbahn beim Militär einzu-
schlagen  und  ködert  mit  Aufstiegsmög-
lichkeiten  und  einem  angeblich  sicheren 
Arbeitsplatz. Auf den ersten Blick mag dies 
für  viele  junge  Menschen  ohne  klare 
Zukunftsperspektive  ein  durchaus  ver-
lockendes  Angebot  sein.  Der  Druck  des 
Arbeitsamtes,  unzumutbare  Jobangebote 
und  Leistungskürzungen  bei  geringstem 
Ungehorsam  tun  im  Zweifelsfall  ihr  Übri-
ges.

Doch  Soldat  ist  kein  normaler  Beruf  und 
die Bundeswehr ist kein normaler Betrieb!
Mitbestimmung ist beim Militär ein Fremd-
wort. Soldat sein heißt, sich einer straffen 
Hierarchie  unterzuordnen  und  blind  Be-
fehle auszuführen – bis hin zum Töten von 
Menschen. 

Die Bundeswehr führt Krieg! Und egal 
ob  als  SoldatIn  im  Ausland  oder  in  der 
Logistik  im Inland – wer bei  der Bundes-
wehr  arbeitet  wirkt  daran  mit.  Um 
wirtschaftliche und geostrategische Interes-
sen  durchzusetzen  braucht  es  willige 
Vollstrecker, die für ein bisschen Geld und 
vermeintliche  Sicherheit  jegliche  Vernunft 
bei  Seite  schieben  und  sich  notfalls  im 
Sarg  wieder  nach  Hause  zurückschicken 
lassen. 

Dass  dazu  niemand  bereit  ist  wenn  er 
tatsächlich  die  Wahl  hat  weiß  auch  die 
Bundeswehr,  weshalb sie bemüht ist  sich 
so harmlos wie möglich darzustellen. Seit 
der Aussetzung der Wehrpflicht ist sie noch 
mehr auf die Rekrutierung von Freiwilligen 
angewiesen. Was die Realität des Krieges 
tatsächlich bedeutet  verschweigt  die Bun-
deswehr bei  ihren Werbefeldzügen.  Doch 
das wollen wir nicht zulassen!

Wir wissen, dass die Zeiten hart sind, aber 
Arbeitslosigkeit und fehlende Perspektiven 
für  junge  Menschen  lassen  sich  nicht 
dadurch beseitigen indem die Bundeswehr 
vorschickt. Zum Militär zu gehen ist immer 
der falsche Weg, weil  er tausenden Men-
schen in der ganzen Welt Leid, Armut und 
Tod bringt!

Deshalb sagen wir:

Bundeswehr wegtreten!
Hoch die Internationale Solidarität!
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